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6 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudokdh Heine Volitik Handel und Volkswirthſchaftd
Wilhelm Teske Sokales Theater Feuilleton 26

Adolf Findelſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Grdgeſchad
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittagd

Hrn und Serklag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Rr 818

Ortſchaften des Saalkreifes der Kreiſe Vieterfeld Deligſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

e

Perlobung des GroßſürſtenChronfolgers

on Rußland mit der Prinzeſſin Alix
von Heſſen Darmßtadt

Halle 21 April
Im Schloſſe zu Koburg wo dieſer Tage von Europas Fürſten

und Fürſtinnen viele erſchienen waren um einem frohen Hochzeits
feſte beizuwohnen iſt geſtern nachdem die Feſtlichkeiten ihr Ende
gefunden hatten und das neuvermählte Paar bereits abgereiſt
war die Verlobung des Zarewitſch mit der Prinzeſſin Alwx pro
Hamirt worden Den erlauchten Hochzeitsgäſten war es ſomit ver
gönnt an einem zweiten frohen FamilienFeſte theilzunehmen und
den Glückwünſchen welche ſie ſoeben einem juygen Ehepaare dar
gebracht hatten ſolche für ein bräulliches Paar folgen zu laſſen

Dieſe Verlobung von welcher ſchon ſeit einiger Zeit mit
wachſender Beſtimmtheit geſprochen reſp geſchrieben wurde die
aber doch noch immer gewiſſen Zweifeln begeguete weil man es
nicht für gut möglich hielt daß der Zar und ſeine Gemahlin ihre
Einwilligung geben würden dürfte im deutſchen Volke allge
mein frendig begrüßt werden bringt ſie uns ja doch ſchon jetzt
dem Hofe von Petersburg wieder ein gutes Stück näher und
dürfen wir doch hoffen daß beſonders in ſpäteren Jahren weun
die Prinzeſſin als Kaiſerin den Thron des Rieſenreichs einnehmen
wird die Beziehungen zwiſchen Rußlaud und Dentſchlaud ſich
freundlicher geſtalten werden als es im letzten Jahrzehnt leider
der gen geweſen iſt

ir haben ſchon dieſer Tage als wir in der Lage waren die
Verlobung als ſicher bevorſtehend zuerſt von den Halle ſchen
Blättern telegra zu melden darauf hingewieſen daß es gut

n würde nicht allzu große Hoffnungen auf das Ereigniß zu
egen bei dieſer Anſicht bleiben wir auch ſtehen aber daß die
Folgen für die deutſche Politik Rußland gegenüber mehr oder
minder heilſame ſein werden iſt uns keinen Augenblick zweifelhaft
Wir begrüßen es ſchon freudig daß der Zar ſberhaupt ſeine Zu
ſummung gegeben hat und daß auch ſeine Gemahlin bekanntlich
eine däniſche Prinzeſſin und in deutſch feindlichen Anſchauungen
auferzogen keine ernſthaften Einwendungen erhoben hat

Daß die europäiſchen Kabinette von der Verlobung als von
einem wichtigen Ereigniß welches weit über den Rahmen einer
höfiſchen Verbindung hinausreicht Kenntniß nehmen werden leuchtet
ohne Weiteres ein Beſonders dürften es wohl die Franzoſen ſein
welche höchſt unliebſam überraſcht werden und man darf einiger
maßen geſpannt ſein wie ſie ſich mit der vollzogenen Thatſache
abfinden werden Jn früheren Jahren pflegten ſie wenn ſie diplo
matiſch überrnmpelt wurden ſtets le prince de Bismarck ver
antwortlich zu machen Das iſt heute nicht mehr gut angängig
und ſo darf man wohl begierig ſein wie ſie die Sache auffaſſen

Daß Kaiſer Wilhelm von der beabſichtigten Verlobung
ewußt hat darf man als feſtſtehend annehmen und er wird ſich
edenfalls dem Kaiſer von Oeſterreich in Abbazia und dem Könige
von Jtalien gegenüber in Venedig in geeigneter Weiſe ausge
ſprochen haben

3m 22 Lady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

Nachdruck verboten

44 FortſetzungNärrin die ich bin murmelte Roſa Bertram Jch
hätte mir ja denken können daß die Diebin die Betrügerin

ſich hüte ihr Geſicht zu zeigen daß ſie dicht verſchleiert
war

Nun zeigte Dr Ehrhardt ihr das Taſchentuch in wel
ches er das Eiſen eingewickelt gehabt und deutete auf die
buntgeſtickten Buchſtaben M G

Roſa Bertram betrachtete es ſchüttelte verzweifelt den
Kopf und ſtieß es zurück Jch habe keine Freunde und
wenig Bekannte ſagte ſie Das Weib iſt mir eine Fremde
die ich nie zuvor geſehen habe ehe ich ihr in Cromley begeg
nete wo ſie mir erklärte Roſa Bertram zu heißen Ich
wundere mich nur daß ich nicht verrückt wurde als ſie frech
vor mir ſtand und meinen Namen meinen verſtorbenen
Gatten mein armes verſtorbenes Kind und ſelbſt mein Ver
brechen für ſich in Anſpruch nahm O es war entſetzlich

Suchen Sie ſich ſo weit 3 faſſen liebe Frau bat der
Doktor um mir Jhre Geſchichte verſtändlich und im Zu
ſammenhang erzählen zu können Jch werde Jhnen etwas
zu eſſen bringen damit Sie ſich ſtärken und dann Jhren
Vericht anhören

Eilig verließ er das Zimmer und kehrte nach wenigen
Ninuten mit einem Teller voll kalter Speiſen zurück

NMeine Hanushälterin iſt längſt z Bett gegangen ſonſt
hätte ich Jhnen etwas Warmes vorſetzen laſſen ſagte er
freundlich Nein keine Ablehnung Um Jhrer ſelbſt und
Jhres Zweckes willen müſſen Sie eſſen was ich Jhnen brachte
meine Liebe

Roſa Bertram gehorchte aber ſie gehorchte
Nun fangen Sie hübſch beim Anfang an ermuthigte

lobung geſpielt haben wir glauben vielmehr daß es ſich um einen
Där handelt der lediglich aus gegenſeitiger Neigung geſchloſſen
wird

Was nun die Perſönlichkeiten des Brautpaares anbelangt ſo
iſt der Zarewitſch Nikolaus geboren am 18 Mai 1868
ſteht alſo im 26 Lebensjahre Prin zeſſin Alix iſt geboren am
6 Mai 1872 wird alſo demnächſt 22 Jahre alt Die Prin
zeſſin eine Schweſter des ſoeben vermählten Großherzogs von
Heſſen Brüder hat derſelbe nicht iſt von ihren Geſchwiſtern
das jüngſte und war die Einzige welche ihre Hand noch nicht ver
ſchenkt hatte Jhre älteſte Schweſter Victoria iſt vermählt mit
dem Prinzen Ludwig von Battenberg die zweite Eliſabeth
iſt die Gemahlin des Großfürſten Sergius von Rußland die
d Jrene hat ſich Prinz Heinrich von Preußen zur Gattin
erkoren

Es iſt vielleicht nicht ohne Jntereſſe bei dieſer Gelegenheit da
ran zu erinnern daß Kaiſer Wilhelm II als er noch Prinz
von Preußen war hänfig in Darmſtadt verkehrt hat und dort
wie auch ſein verſtorbener Vater ein ſtets gern geſehener Gaſt
war Nach der Vermählung des Kaiſers ſoll eine gewiſſe Ber
ſtimmung zwiſchen den Höfen von Berlin und Darmſtadt einge
treten ſein jedenfalls iſt es notoriſch daß der damalige Großher
zog von Heſſen Vater der genannten vier Prinzeſſinnen Berlin
wiederholt paſſirt hat ohne daſelbſt bei Hofe vorzuſprechen Erſt
ſpäter hat ſich dieſes Verhältniß wieder geändert und in den letz
ten Jahren bevor der Großherzog ſtarb iſt das Verhältniß
zwiſchen ihm und Kaiſer Wilhelm wieder ein ſehr freundſchaftliches
und herzliches geweſen und Beide haben von Darmſtadt aus
manchen gemeinſamen Ausflug unternommen der letzte war wohl
der nach Frankfurt a im Herbſt 1891 wo der Kaiſer
von Stuttgart kommend in aller Herrgottsfrühe 4 unerwartet
eintraf um die elektrotechniſche Ausſtellung zu beſichtigen Der
Kaiſer hatte den Großherzog zum Generaloberſten und zum Chef
des 81 Jufanterie Regiments in Frankfurt ernannt

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 20 April Hofnachrichten Der Kaiſer
verweilte heute noch in Koburg die Kaiſerin hält ſich in
Abbazia auf Nähere Nachrichten liegen nicht vor

Der Kaiſer trifft nächſten Montag für einige Stunden
zur Geburtstagsfeier des Königs Albert in Dresden ein und
wird Mittags um 1 Uhr der auf dem Alaunplatze abzuhaltenden
Parade beiwohnen

Der Abgeordnete v Bennigſen hat bei einem nach
Schluß des Reichstags ſtattgehabten Eſſen erklärt er ſei entſchloſſen
ehe nächſten Winter an den Reichstags Verhandlungen theil

zunehmen
Aſſeſſor Wehlan, bekannt geworden durch ſein Auf

treten in Kamerun iſt nicht wie vielfach angenommen wird todt
Erſchoſſen wurde vielmehr bei der Soldaten Revolte Aſſeſſor
Riebow den die Revoltirenden irrthümlicher Weiſe er drehte
ihnen den Rücken für den Kanzler Leiſt hielten Aſſeſſor

ZJZ

hatte Und machen Sie es ſo kurz wie möglich Um 3 Uhr
muß ich bei Lord Elgar ſein

Wieder ſank ihm die Frau zu Füßen Wollen Sie
mich mitnehmen ſchluchzte ſie und zum erſten Male ent
ſtürzten heiße Thränen ihren matten tiefliegenden Augen

Um der armen betrogenen Gräfin und um des unſeligen
Grafen von Elgar willen nehmen Sie mich mit zu dieſem

Dr Ehrhardt hob ſie empor Nur ruhig und vernünftig
mahnte er Jch weiß zwar nicht ob der Kranke Sie wird
ſehen wollen aber Sie ſollen mich in ſein Haus begleiten

Jn ihrer überwältigenden Freude vergaß die fieberhaft
erregte Frau für die Erfüllung ihrer Bitte zu danken
Kann er ſprechen fragte ſie nur

Heute Abend vermochte er ſeit jenem Schlaganfall
zum erſten Male wieder einige Worte zu ſtammeln

Roſa Bertram hob ihre thränenvollen Augen zum
Himmel auf

Er hat auch fuhr Dr Ehrhardt fort den Gebrauch
ſeiner Gliedmaßen zum Theil freilich nur zum kleinſten Theil
wieder gewonnen Ob aber die Erſchütterung die Jhre
Gegenwart unfehlbar bewirken wird eine günſtige Wendungin ſeinem Befinden herbeiführt oder daſſelbe ſchädigt vermag

kein Menſch voraus zu beſtimmen Die Entſcheidung bleibt
der Vorſehung anheimgegeben Wenn Lord Elgar den Wunſch
äußert Sie zu empfangen ſollen Sie vorgelaſſen werden
das verſpreche ich Jhnen Und nun fangen Sie an

Ju ſo wenigen Worten wie möglich erzählte Roſa Ber
tram was Lady Elgar durch ihren Vetter und durch das von
der Betrügerin ihr überreichte Schriftſtück erfahren hatte den
Verluſt des Kindes und ihre eigenen Erlebniſſe in Cromley

Dr Ehrhardt zuckte bei einer Stelle heftig zuſammen

ſie der Arzt als ſie ihr aufgezwungenes Mahl beendigt

Auswärtigen Amte beſchäftigt iſt unzutreffend
Harden Redakteur der Zukunft war vor einiger Zeit

wegen Beleidtgung des Reichskanzlers Caprivi in zwei Fällen vom
Landgericht I zu Berlin zu 600 Mk Geldbuße eventl 15 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden Gegen dieſes Erkenntniß legten ſowohl
Harden als auch der Staatsanwalt Reviſion ein Das Reichs
gericht hat nun die Harden ſche Reviſion zurückgewieſen dagegen
der des Staatsanwalts ſtattgegeben weil S 193 des Str
betr Wahrnehmung berechtigter Jutereſſen zu Unrecht angenommen
worden ſei Die Sache wurde zu anderweitiger Entſcheidung an
das Landgericht II zu Berlin verwieſen

Ein Aufſehen erregendes Piſtolen Duell hau
am vorigen Mittwoch ſtattgefunden und zwar zwiſchen dem in letzter

z vielgenannten Geh Rath v Kiderlen Wächter und dem
ladderadatſch Redakteur Polſtorff Anlaß zu dem Duell haben

nicht eiwa wie man auf den erſten Blick vermuthen könnte die be
kannten Angriffe im Kladd gegeben ſondern ein Brief den
Polſtorff an einen Dritten gerichtet hatte Der Jnhalt dieſes
Briefes ſteht allerdings mit der erwähnten Angelegenheit im Zu
ſammenhang Sobald v Kiderlen Wächter von dem Jnhalte
dieſes Briefes Kenntniß erhielt verlangte er da er in ſeiner Eigen
ſchaft als Landwehroffizier beleidigt war unverzüglich Genugthuung
Polſtorff beſtand damals darauf daß ein ſpäterer Termin für
den Zweikampf feſtgeſetzt würde und bezeichnete als den früheſten
den 17 April Beim dritten Kugelwechſel wurde Polſtorff an
der Achſelhöhle verwundet und mußte in s Krankenhaus gebracht
werden Angeblich iſt ſein Befinden leidlich Nach anderer Les
art ſoll der Schuß die Lunge durchbohrt haben und die Verwun
dung eine ſchwere ſein

Das Reichsgeſetzblatt enthält den kaiſerlichen Erlaß
über Aufnahme einer dreiprozentigen Reichsanleihe im Betrage
von 168 Millionen Mark Davon werden verwendet 155 Miſ
r Mark für militäriſche Zwecke der Reſt für den NordOſtſee

nal
Neue Steuern begehrt die Reichsregierung unter allen

Umſtänden darüber hat die Erklärung welche Graf Caprivi bei
Schluß der Reichstagsſeſſion abgegeben hat keinen Zweifel ge
laſſen Zweifelhaft bleibt nur ob diejenigen Steuervorlagen
welche nicht leben und nicht ſterben können im Herbſt wieder
auferſtehen werden oder ob es neue Vorlagen geben wird Man
nimmt allgemein an daß Letzteres der Fall ſein wird und muth
mäßt daß die Weinſtener überhaupt nicht mehr auf der Bild
fläche erſcheinen wird während man von der Tabakſteuer an
nimmt daß eine neue veränderte Vorlage kommen wird welche
etwa die Hälfte der Erträgniſſe der derzeitigen Vorlage ergeben
würde Viel bemerkt worden iſt die Rede Lieber s in der
letzten Sitzung der Steuerkommiſſion Nicht nur Miniſter Miquel
ſondern anch ein Theil der Preſſe hat aus dieſer Rede geſchluß
folgert datz das Centrum in der einen oder anderen Art für die
Tabakſteuer zu haben ſein werde Dazu ſchreibt eins der einfluß
reichſten Centrumsorgane der Weſtf Merkur Eine künftige
Tabakſteuer Vorlage wird das Centrum genau nach denſelben
finanz und wirthſchaftspolitiſchen Geſichtspunkten prüfen die
gegenüber der jetzigen Vorlage vom Centrum geltend gemacht ſind
Wenn nicht die Vorlage ganz anders wird und die Finanzlage
ſich ebenfalls ganz anders geſtaltet wird das künftige Votum

zu und ſelbſt als die Frau geendet hatte ſaß er noch mi
nutenlang ſtumm in Gedanken verloren da

Und Sie fanden nie wieder eine Spur von dem Kinde
fragte er endlich aus ſeinem Sinnen erwachend

Nein ſeufzte die Frau Wie ich Jhnen ſchon ſagte
der Verluſt der Kleinen zog mir eine Gehirnentzündung zu
von der ich erſt nach vier Monaten genas Weitere vier
Monate verwendete ich zu vergeblichem Suchen und Forſchen
nach dem Kinde dann erſt entſchloß ich mich nach Kanada
auszuwandern Dort fand ich wie ich Jhnen gleichfalls be
reits mittheilte durch Zufall ein altes Blatt der Times
welches jenen Aufruf des Grafen Elgar enthielt Sofort
kehrte ich nach Europa und nach London zurück und ſchon
wenige Stunden nach meiner Ankunft hier ſuchte ich Lady
Elgar auf Denn ich hatte geleſen daß Lord Elgar durch
einen Schlaganfall gelähmt ſei und hatte auch einen zweiten
Aufruf den Lady Elgar erlaſſen in demſelben Blatte ge
funden Aber mein böſes Verhängniß verfolgte mich wie
überall auch hier Mein Ausgleiten auf dem Fahrdamm
und das Unwohlſein das ſich daran knüpfte verhinderte
mich zur Gräfin zu gehen Inzwiſchen war ſie nach Crom
ley abgereiſt und ich mußte ihr dahin folgen und

Ja ja ich verſtehe unterbrach ſie der Arzt Aber das
Kind Das Kind Lady Elgar wird natürlich wünſchen noch
einmal Alles aufzubieten daß es wiedergefunden werde Er
innern Sie ſich des Datums genau an welchem es verſchwand

Ob ich mich deſſen erinnere O wenn ich es nur ver
geſſen könnte ſtöhnte die Frau in bitterem Schmerz

Doktor Ehrhardt zog ein Notizbuch aus ſeiner Taſche
und wiederholte die Frage noch einmal

Roſa Bertram nannte Jahr und Monat Tag und Stunde
jenes folgenſchweren Ereiguiſſes

beherrſchte ſich aber ſchnell Jn tiefem Schweigen hörte er Der Arzt ſprang lebhaft auf Sein Blick ruhte wiede
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Seite 2 SonntagAm h ädes Centrums daſſelbe bleiben Das hat auch der Abg Dr Lieber 12 Stimmen die Progreſſivſteuer bei der Perſongaleinkommen
ſehr deutlich hervorgehoben indem er einerſeits auf die wirthſchäft
Tich ſozialen Gefahren dieſer Tabakfabrikatſteuer hinwies und
andererſeits die Bewilligung von ſogenannten Steuern anf Vor
rath die zu neuen Ausgaben verwerthet werden köunten entſchieden
ablehnte Wir ſehen alſo durchaus nicht ein wie Herr Miquel
auf dieſe Rede neue Hoffnungen für feine alten Pläne bauen kann

Jn der Wendung wenn nicht die Vorlage ganz anders wird
dürfte die Andentung liegen daß für eine veränderte Vorlage das
Centrum unter Umſtänden ſtimmen würde

Das neue Reichstagsgebäude ſoll angeblich am
18 Oktober d J eingeweiht werden

Die Novelle zur Strafprozeßordyung deren
wichtigſten Theil die Wiedereinführung der Berufung bildet ſoll in
den nächſten Tagen in den zuſtändigen Bundesraths Ausſchüſſen
berathen werden

Die Kirchengemeinde und Synodalordnung
war uach den Beſchlüſſen des Herrenhanſes an das preußiſche
Abgeordnetenhaus gelangt und dieſes ſetzte eine beſondere Kom
miſſion zur Berathung ein Jn dieſer Kommiſſion iſt es nun zu
Differenzen gekommen die damit endeten daß die nationalliberalen
Mitglieder der Kommiſſion ſowie der Freiſinnige Knörcke die
Sitzung verließen weil ſie auf ihre Frage ob ihnen die konſer
vativen Mitglieder der Kommiſſion in der Frage des Wahl
rechts und des Gelöbniſſes entgegen zu kommen bereit ſeien
nicht einmal eine Antwort erhielten Die betreffenden Kommif
ſionsmitglieder veröffentlichen jetzt eine Erklärung worin ſie ihr
Vorgehen an den Berathungen nicht mehr theilnehmen zu wollen
rechtfertigen Die Kommiſſion hat inzwiſchen die Novelle zur
Shnodalordnung nach den Beſchlüſſen des Herrenhauſes an
genommen

Die d über den Dortmund Ems Kanal
vorfte ſchwerlich vom Landtage genehmigt werden Die konſervative
Fraktion hat nämlich nach längerer Berathung beſchloſſen die Vor
lage abzulehnen

Der Dowe ſche Panzer hat geſtern auch den z Zhier tagenden chirurgiſchen Kongreß beſchaftigt Den Schieß

proben auf der Bühne des Wintergartens wohnten fünf bis ſechs
hervorragende Chirurgen darunter Profeſſor Esmarch bei
Militärärzte ſtellten feſt datz Gewehre und Patrouen die in der
Armee eingeführten ſind Die Antoritäten unterſuchten darauf den
Panzer ſehr gründlich konſtatirten deſſen Kugelſicherheit und
diskutirten noch eine halbe Stunde über die Vorführungen

Breslau 20 April Jn den letzten Tagen fanden in den
niederſchleſiſchen Kohlenrevieren allgemeine Bergarbeiter Ver
ſammlungen ſtatt behufs Stellungnahme zu dem internationalen
Bergarbeiterkongreß in Berlin Eine geſtern in Gottes
berg abgehaltene Verſammlung hat folgende Reſolution ange
nommen Es ſollen Grubeninſpektoren welche aus der Mitte der
Arbeiter zu wählen ſind zur Beaufſichtigung des ganzen Betriebes
eingeſetzt werden der Achtſtundentag ſoll eingeführt und die Sonn
tagsruhe vollſtändig durchgeführt werden

Darmuſtadt 20 April Das jungvermählte großher
zogliche Paar hielt um 11 Uhr Vormittag bei ſchönem Wetter
unter allgemeinſter Betheiligung der Bevölkerung und unter feſt
lichem Gepränge ſeinen Einzug Den Zug eröffneten eine Reihe
reitender Poſtillone 12 Ehrenreiter mit heſſiſchen und coburgiſchen
Fahnen und eine Schwadron des 1 Heſſiſchen Dragoner Regi
ments dann folgte unter Vorritt des Oberſthofmarſchalls und des
Oberceremonienmeiſters der ſechsſpännige Galawagen mit dem
Großherzog und feiner Gemahlin Den Zug ſchloſſen Hofſtaaten
und eine Schwadron des 2 Heſſiſchen Dragoner Regiments Am
Rheinthor wo eine Ehreupforte errichtet war hieß Oberbürger
meiſter Morneweg das hohe Paar im Namen der Stadt will
kommen worauf der Großherzog mit huldvollen Worten daukte
Dann bewegte ſich der Zug durch die als via triumphalis
geſchmückte Rheinſtraße zum Stadthauſe wo der Großherzogin von
Schülerinnen mit einer poetiſchen Begrüßung Blumenſpenden dar
gebracht wurden und dann an dem prachtvoll geſchmückten Lud
wig Denkmal vorüber durch die Wilhelminenſtraße an deren Ende
wiederum eine Ehrenpforte errichtet war zum neuen Palais dem
Heim der Neuvermählten Auf dem Wege bildeten Kriegervereine
Junüngen und andere Korporationen aller Art Geſangvereine
Deputationen von Gießener Studenten die Studirenden des Darm
ſtädter Polytechnikums die Volksſchulen und Schüler böherer
Schulen des Landes Spalier und hinter dieſen drängte ſich eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge welche das großherzog
liche Paar mit ſtürmiſchem Jubel begrüßte und mit Blumenſpen
den übverſchüttete Jn den Jubel miſchte ſich das feierliche Geläut
aller Glocken und der Donuer der Geſchütze Nachdem das hohe
Paar im Palais eingetroffen war erfolgte noch ein Vorbeimarſch
aller am Spalier betheiligten Vertretungen

Oeſterreich lingarn
Wien 20 April Der Stenerausſchuß des Abge

orduetenhanſes beſchloß nach eingehender Debatte mit 14 gegen

e Eä2 7 nhalb forſchend halb verwundert auf der Fremden deren Au
gabe ihm erſichtlich von ſehr großem Jntereſſe war

Mit der Vergangenheit in Angſt und Reue beſchäftigt
bemerkte Roſa Bertram nichts von Allem was um ſie her
vorging

Dr Ehrhardt verzeichnete das ihm von der Fremden
genannte Datum in ſein Taſchenbuch Können Sie ſich
der Kleidung erinnern welche das Kind an dem Tage ſeines
Verſchwindens trug fragte er nach einer Pauſe wie ein
W deſſen eigenes Wohl und Wehe von der Antwort
abhing

O ſo gut ſchluchzte Roſa Bertram als ob ich ſie
der Kleinen hente jetzt angelegt hätte Da war zu
nächſt ein Korallenhalsband mit goldenem Schloß auf dem

die Buchſtaben L A Lucie Arnold eingravirt waren
Sie wiſſen ich hatte meine Tochter für eine verwittwete
Frau Arnold und die Mutter der kleinen Lady Alice aus
gegeben

Der Doktor winkte ungeduldig Ja ja aber weiter
weiter

Sie trug an dem Unglückstage ein weißes Kleidchen
beſetzt mit einer von meiner armen Tina ſelbſt gefertigten
ſehr ſchönen Stickerei deren Muſter ich noch ſo deutlich vor
Augen habe daß ich s genau beſchreiben könnte eine blaue
Seidenſchärpe

Genng genng rief der Doktor ſein Taſchenbuch mit
dem Bleiſtift verſchließend Das genügt ſchon vollkommen
meine liebe Frau Bertram

Sein Ungeſtüm und der eigenthümliche Klang ſeiner
Stimme lenkte die Aufmerkſamkeit der alten Frau doch end
lich auf ihn und nun konnte ihr das ſeltſam veränderte
Weſen des Mannes nicht länger entgehen Doch ehe ſie et
was äußern konnte dröhnten drei mächtige Schläge von der
St Paulskirche nieder und ihre Gedanken kehrten wieder

n

ſtener nicht nur gemäß der Regierungévorlage bis 30 000 Gnulden
Jahreseinkommen ſondern anch darüber hinans fortzuſühren und
innerhalb diejer Kategorie den Steuerſatz von 4 Prozent bis auf
5 Prozent zu erhöhen

Frankreich
Paris 20 April Der verhaftet geweſene italleniſche

General Soggio iſt freigelaſſen worden weil ihm Spionage
nicht nachgewieſen werden konnte Die angebliche Verhaftung eines
höheren deutſchen Offiziers iſt wie das Auswärtige Amt
mittheilt abſolut unwahr

Schweden
Helſingborg 20 April König Oskar gedenkt am

4 Mai ſeine Reiſe nach Dentſchland über Helſingborg anzutreten

Großbritannien
London 20 April Die Abſtimmung über den Antrag

Morton gegen die Weiterzahlung der Apanage des
Herzogs von Koburg dürfte ſich für die Regierung kritiſch
geſtalten da die Konſervativen W ſein ſollen ſich der Ab
ſtimmung zu enthalten Falls das Miniſterium durch die Haltung
der Radikalen in eine ſchwierige Stellung verſetzt werden ſollte
ſei die Regierung feſt entſchloſſen die Angelegenheit als Vertrauens
frage zu behandeln Jn Folge deſſen werden vielleicht mehrere
Anhänger der Regiernng die eigentlich den Antrag gutheißen doch

dagegen ſtimmen Die Times ſprechen die Hoffnung ans Morton
werde ſelbſt in ſeiner eigenen Fraktion wenig Anhänger für den
Antrag finden Wenn der Herzog von Koburg es für angezeigt
erachtet hätte gänzlich anſtatt theilweiſe auf das Jahrgeld zu
verzichten ſo würde er Anerkennung verdient haben Aber die
britiſche Regierung könne in dieſer Sache nicht die erſte Anregung
geben Der Regierung würde es nicht geziemen ein Jahrgeld
zurückzuziehen welches mit voller Kenntniß der etwaigen Folgen
bewilligt worden ſei

Orient
Belgrad 20 April Der Polizei iſt es gelungen eine

Verbrecherbande zu ermitteln und feſtzunehmen welche während
der letzten Jahre zahlreiche Ranbmorde verübte ohne daß es bis
her möglich war die Thäter zu entdecken Zwei Mitglieder der
Bande ein Weinhändler und ein Nachtwächter wurden im Ge
fängniß erhängt gefunden beide ſollen von Mitſchuldigen erdroſſelt
worden ſein um Enthüllungen und Geſtändniſſen vorzubeugen

Kleine Chronik
Hannover 20 April Exploſion Durch die Exploſion eines

Rectifications Apparates in Schulze s Branntweinbrennerei
wurden zwei Arbeiter ſchwer verbrannt einer iſt bereits verſtorben

Stettin 20 April Ein Feuerfreſſer verbrannt
Der feuerfreſſende Neger Jabez Pratt aus Weſtafrika der ſich am
17 d M auf dem hieſigen Jahrmarkte bei ſeinen Schauſtellungen er
hebliche Brandwunden zuzog ift geſtern im hieſigen Krankenhauſe an
den Folgen ſeiner Verletzungen geſtorben

Dresden 20 April Ein myſteriöſer Fall Ein ſonder
barer Vorgang der einer Berlinerin in der ſächſiſchen Schweiz zu
geſtoßen iſt wird aus Rathen am Fuße der Baſtei berichtet Am
Montag wurde eine 22 jährige Dame aus der Elbe gezogen die über
ihr Unglück folgende Angaben machte Sie habe in Berlin ihres großen
Vermögens halber mannichfache Nachſtellungen erfahren darauf ſei ſie
nach Dresden geflüchtet um ihre Gelder bei einem Bankhauſe ab
uheben Als das geſchehen ſei habe ſich ein Herr zu ihr geſellt derſie nach Königſtein lockte ſie am Elbufer betäubte ſich ihres Geldes

und der Papiere bemächtigte und ſie ſchließlich in die Elbe geſtoßen
haben muß denn wie ſie in den Fluß gekommen wiſſe ſie nicht
Kriminalbeamte verfolgen die Spur des Verbrechers

Friedrichroda 20 April Zum Hotelbrand Herr Pötſch
theilt mit daß nicht ſein Hotel ſondern das Haus des Hoteliers
Ahlendorf am 17 d M ein Raub der Flammen geworden iſt

Eſſen a 20 April Zechenbrand Jn der vorletzten
Nacht gegen 12 Uhr brach im Schachtgebäude der Zeche Heinrich
bei Ueberruhr Feuer aus Das Dach iſt niedergebrannt die
Maſchinen ſehr beſchädigt Die Zeche wird wahrſcheinlich für einige
Zeit zum Stillliegen kommen

Saargemünd 20 April Die Mörderin ihres Gatten
Jn Braumbiedersdorf hat eine Frau im Juni v J ihren Mann
ehelicher Zwiſtigkeiten wegen ermordet die Leiche verbrannt
und die Ueberreſte im Walde verborgen Durch Zufall wurden dieſe
am Montag entdeckt und die ſcheußliche That kam an den Tag Die
Mörderin iſt geſtändig

München 20 April Selbſtmord Der frühere Ritt
meiſter Rittergutsbeſitzer Arthur Woltersdorf hat ſich hier ent
leibt Er war ein Sohn des Kommiſſionsraths und Theaterdirektors
Woltersdorf des Begründers des Woltersdorf Theaters ſjetzigen
Friedrich Wilhelm ſtädtiſchen Theaters in Berlin Nach dem Tode der
Eltern erbte der Sohn der bei den Bonner Huſaren als Rittmeiſter
geſtanden hatte rund 400000 Mk und mehrere Grundſtücke Durch
Kauf und Tauſch brachte er dann Rittergüter im Kreiſe Lauban in

ausſchließlich zu dem einen Gegenſtand zurück der vor Allem

ihr Gemüth beſchäftigte
a ret Uhr keuchte ſie Drei Uhr Der Himmel ſtehe

mir bei

liebe Frau
31 Kapitel

Lord Elgar und Roſa Bertram
Dr Ehrhardt und Roſa Bertram hatten zuſammen desErſteren Haus verlaſſen und auf dem ächter Halteplatz

einen Wagen beſtiegen der ſie möglich raſch zu Lord Elgar s
palaſtartigem und doch ſo traurigem Heim brachte

Ein ſchläfriger Diener öffnete ihnen und ſtreifte die
ſchwarzgekleidete Frau ueben dem Arzt mit einem nengierigen
und überraſchten Blick

Dr Ehrhardt winkte ſeiner Begleiterin weiter zu gehen
während er einige Worte mit dem Alten ſprach

Jſt der Graf wie gewöhnlich um dieſe Stunde wach
ragte er

Er ſchläft ſchon ſeit zwei Uhr nicht
Iſt Dr Rolph ſchon angekommen
Jch höre ihn eben vorfahren Herr Doktor

Ehrhardt wartete einige Minnten auf ſeinen Kollegen
theilte ihm mit welchem gefährlichen doch unabweisbaren
Verſuch der Kranke unterzogen werden müſſe und betrat
mit ihm gemeinſchaftlich das Schlafgemach des Grafen
während Roſa Bertram im Vorzimmer harrte

Der Kranke ein jammervolles Schattenbild des Lebens
ſaß ringsum von Kiſſen geſtützt in ſeinem Bett Mit fieber
hafter Ungeduld beobachtete er das Herannahen ſeiner ärzt
lichen Berather e

Sie meinen es gut mit mir meine Herren ſagte erlangſam und ſchwerfällig mit kaum vernehmlicher Stimme

Aber wenn Sie mir das Sprechen verbieten
Dr Ehrhardt legte ſeine ſchmale magere Hand beruhi

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Ja wir müſſen fort Kommen Sie kommen Sie
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ſeinen Beſitz die er jedoch ſehr ſchlecht bewirthſchaftete und durg
Spielverluſte über und über mit Schulden belaſtete

Nürnberg 20 April Die heftigen Gewitter verurſachten geſtern viel Schaden Jn Erlangen ſchlug der Blitz aqh
Mal ein und zündete ein Mal Bei Hirſchaid wurde ein Mädhen
vom Blitz erſchlagen der Bruder deſſelben wurde ſchwer betäuh

Vayreuth 20 April Hagelſchag Geſtern ging in Oben
franken ein Gewitter mit Hagelſchlag und Schloſſen mieder welche
roßen Schaden anrichtete Jn un des Unwetters wurde der Bahn
mm der Strecke Bayreuth Weiden beſchädigt ſo daß die Nacht übe

an der Wiederherſtellung gearbeitet und der Betrieb zeitweiſe beſchränt
werden mußte

Temesvar 20 April Tod in der Donau Auf de
Donau ſchlug infolge Sturmes ein Boot welches unter Führung
eines Lieutenants mit Gendarmen beſetzt war und eine gro
Schmugglerbande verfolgte um Mehrere Gendarmen ertranken
die übrigen konnten nur mit Mühe gerettet werden

Kronftadt 20 April Jm Eis ſtecken geblieben En
Dampfer welcher geſtern in den hieſigen Hafen einlaufen wollte bie
vor dem Leuchtthurm im Eiſe ſtecken

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 20 April Sondervorſtellung zum Vorthſſt

für den Stadt Thegter Penſionsfonds Siegfried
Zweiter Tag ans der Trilogie Der Ring des Nibelungen von
Richard Wagner 1 Akt Hierauf neu einſtudirt Die Ver
ſucherin Luſtſpiel in 1 Akt von G v Moſer Sodann Große
Concert mit verſtärktem Orcheſter unter Mitwirkung des Stadt
Theater Orcheſters der Kapelle des Königl Magde
burgiſchen Füſilier Regiments Nr 386 und der Damen
Breuer Caliga Jhlé und Hedwig Gilſa Es iſt erfrenlich daß
der lobenswerthe Entſchluß des Herrn Direktor Rudolph einen
Penſionsfonds zu gründen von Seiten des Publikums lebhafte U ter
ſtützung findet Das glänzend beleuchtete Haus war ziemlich gefüllt
und die Einnahme dürfte nicht unbeträchtlich geweſen ſein Uebrigens
galt es auch von einigen Lieblingen Abſchied zu nehmen und dieſen
Umſtand war wohl ebenfalls zum Theil der gute Beſuch zu danken
Herr Caliga vorzüglich disponirt ſang und ſpielte als wolle er im
das Scheiden recht ſchwer machen In Partien wie Siegfried wird
nicht leicht übertroffen werden Nicht minder zu bedauern iſt der Ab
gang des ausgezeichneten Baritoniſten Herrn Bachmann welcher als
Wanderer noch einmal die Größe und Schönheit ſeiner Stimme be
wundern ließ Neben den Genannten leiſtete Herr Wirk Mime ſehr
Verdienſtliches Nach dem erſten Akt wurde wiederholt gerufen und
S Caliga erhielt mehrere Kranzſpenden Jn dem nun folgenden
uſtſpiel zeichneten ſich Frau und Herr Rinald als Konftanze

v Leuthen und Herr v Seeberg aus Mit dem dummpfiffigen Be
dienten der in den Moſer ſchen Stücken immer von neuem ſeine Anf
erſtehung feiert erregte Herr Schumacher viel Hetterkeit Das Ehe
paar Kraft wurde von Herrn Köhler und Fräulein Wagner recht
natürlich und anſprechend dargeſtellt Jn dem großen Concert war
vor allem dem verſtärkten Orcheſter Gelegenheit geboten ſeine un
gewöhnliche Leiſtungsfähigkeit zu zeigen Außerordentlich intereſſant
und eine Wahl für welche man Herrn Kapellmeiſter
Reich dankbar ſein mußte war das wundervolle Vorſpiel
zu Richard Wagners Parſifal Den eben ſo ſchwungvollen
als fein nuancirten Vortrag lohnte lang anhaltender Beifall Trefflich
wurde auch die Leonoren Ouverture Nr 8 von Beethoven geſpielt Die
Pianiſſimoſtellen waren von beſonders ſchöner Klangwirkung Den
Schluß des Concertes bildete die feurige und ſehr brav ausgeführte
Ungariſche Rhapſodie Nr 1 von Liszt An Hans v Bülow Auch
der vocale Theil des Concertes brachte viel des Guten Am wenigſten
gelang das Duett aus Figaros Hochzeit von Mozart vorgetragen
von den Damen Caliga und Breuer Hier ſtörte ſogar ein rechtauffallender Gedächtuisſchier Hingegen erntete Fräulein Brener

mit ihren Liedervorträgen ſtürmiſchen Applaus Ganz beſonders gelang
ihr Das Kraut der Vergeſſenheit von Hildach und die Bekehrie
von Stange Jn Fräulein Gilſa lernten wir eine ſehr begabte
Coloraturfängerin kennen Die Stimme iſt klein und nicht ohne
ZWrit aber von erſtaunlicher Biegſamkeit und glänzender Schuluvg
Das dreigeſtrichene es wird noch mit fabelhafter Leichtigkeit err icht
Noch mehr als mit der Arie aus der Nachtwandlerin reuſſirte die J
Sängerin mit den Variationen von Proch Triller Staccatti undLäufe waren von blendendem Effekt Dieſer virtuoſen Bewältignung
der größten Schwierigkeiten verdankte Fräulein Gilſa einen entſchiedenen
Erfolg Dreimal gerufen mußte ſie ſich zu einer ſehr anmuthig aus
eführten Zugabe entſchließen Frau Caliga Jhlé hatte Jſoldens
iebestod von Wagner gewählt und wurde ebenfalls mit Zeichen

warmer Anerkennung geehrt Herr Kapellmeiſter Bäker begleitete
die Geſänge ſehr gewandt Die Theaterbeſucher werden mit Ve
friedigung an den genußreichen Abend denken C D

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 April
Von der Univerſität Jn der philoſophiſchen Fakultät unſerer

Univerſität wird ſich Herr Dr Hermann Schwarz habilitiren Seine
Brrr behandelt die Lehre von den Sinnesqualitäten bei

escartes und Hobbe ſeine Antrittsvorleſung wird er heute über die
pſychologiſche Begründung der Ethik halten

Zur Sonntagérnhe Jm Bereiche der StaatsEiſenbahnen wird vom I Mai d J ab die Sonntagsruhe im
Güterverkehr im vollen Umfange zur Durchführung gebracht werden

gend auf die des Grafen Jch verbiete es Ihnen nicht
mehr erklärte er

Wie durch einen Zauber ſchwand die zornige Ungeduld
aus den Augen des Grafen

Als ich Jhnen geſtern Abend das Sprechen unterſagte
fuhr Dr Ehrhardt fort ſpat es in der feſten Ueber
zeugung daß vollkommene Ruhe unbedingt nöthig ſei um
eine ſtetige Beſferung zu ſichern Wenn es Jhnen jedoch
Erleichterung gewährt Alles was Sie auf dem Herzen haben
ſo ſchnell als möglich auszuſprechen um in jedem Augen
blick gerüſtet zu ſeint aus dem Leben zu ſcheiden darf ich
Sie daran weder als Menſch noch als Arzt hindern

Die dunkelumrandeten zurückgeſunkenen Augen des
Kranken öffneten ſich zu einem fragenden Blick und ein
leichte Röthe färbte das vorher geſpenſtiſch bleiche Antlitz

Jch habe eine Frau mitgebracht ſprach der Arz
weiter eine Fran die ſich Roſa Bertram nennt und Sie
dringend zu ſehen begehrt

Sie iſt eine Betrügerin Eine Lügnerin und eine
Betrügerin rief der Graf mit überraſchender Heftigkeit
u z ich damals nicht reden und mich auch nicht regen

nnte
So haben Sie die Perſon bereits geſehen Herr Graffragte Dr Ehrhardt weſehen H
Ja Sie war in der vergangenen Woche mit Lady

Elgar bei mir
Die meine ich nicht Mylord war die Antwort Es

iſt eine ganz andere Roſa Bertram Und ſie bittet dringeud
vorgelaſſen zu werden um die Betrügerin zu entlarven

Der Kranke ſtarrte den Arzt in wildem Zweifel an
Je Zittern durchlief ſeinen Körper vom Kopf bis zu den

üßen

Bringen Sie die Frau herein um des Himmels
willen bringen Sie die Frau herein keuchte er mit furcht
barer Anſtrengnug Fortſetzung folgt
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Nr 93 Sonatag
auf den Eilgut und Viehverkehr wird ſich dieſelbe nicht erſtrecken

hierauf mit dem Hinweiſe aufmerkſam gemacht daß es im
reſſe des Publikums ſich empfiehlt dieſen Verhältniſſen bei Auf
de der Güter W gning zu tragen und insbeſondere für die Folge

rachtgut ſendungen ſoweit thunlich nicht an dem letzten Tage der
Poche zuſammenzudrängen

Der Handelskammer zu Halle hat der Miniſter für
zandel und Gewerbe eine Verfügung der italieniſchen Regierung
iügetheilt nach welcher vorläufige Beſtimmungen über die Zahlung
x Eingangszölle in Jtalien getroffen worden ſind Nach denſelben

den bei allen Zollzahlungen Silberſcheidemünzen italieniſchen Ge
ges bis zu 200 Lire angenommen Zahlungen bis zu 100 Lire
ren in Staatsſcheinen und Bankbillets geleiſtet werden doch muß
s Agio hinzugezahlt werden Bei der Ausgabe von n nvird has Agio nach dem Durchſchnitte des Wechſelkurſes berechnet

pelcher am Tage zuvor an den Börſen von Mailand Genua und
eapel notirt wurde

Jm Städtiſchen Mufſenm ſind von Sonntag an auf einige
geit ausgeſtellt ein Kinderportrait Oelgemälde und 80 landſchaft
ſche und figürliche Oelſtudien von Julius Günther hierſelbſt
owie 4 kunſtgewerbliche Entwürfe und 2 Portraitzeichnungen von
H Pauluzzi hier

Zur Waruung Vor einigen Tagen zwängte ſich das drei
ährige Söhnchen des Eiſendrehers R in Giebichenſtein zwei Mais

förner welche es auf dem Hofe fand in das rechte Ohr ein und ſchob
jeſrlben tief nach hinten Die Körner welche bald im Ohrinnern
aufquollen konnten von außen her nicht mehr entfernt werden Das
Kind mußte in die hieſige Ohrenklinik gebracht werden woſelbſt die

eindkörper durch einen operativen Eingriff beſeitigt wurden Eine
andere Unſitte der Kinder beſteht darin kleinere Gegenſtände in den
I mund zu nehmen ſodaß ſie leicht verſchluckt werden können Auch
hierdurch iſt ſchon mehrfach Leben und Geſundheit der Kleinen ge
ſchädigt worden Kürzlich nahm die 14 Jahre alte Tochter des
Schriftſetzers R von hier einen Steinknopf in den Mund und ver
ſchluckte denſelben Der Gegenſtand ſetzte ſich im Kehlkopfe feſt und
hat bisher von dort nicht entfernt werden können Hoffentlich gelingt
dies in der Klinik wohin das bedauernswerthe Mädchen gebracht

erden minßtepwet Direktor Klotz Geſtern Abend kurz vor 9 Uhr iſt unſer
hochgeſchätzter Mitbürger der Taubſtummenanſtalts Direktor a D Herr
Albert Klotz im ſoeben beendeten 88 Lebensjahre in ein beſſeres
Jenſeits hinübergeſchlummert Der Heimgegangene war am 6 April
1812 als Sohn eines Töpfermeiſters hierſelbſt geboren und beſuchte u a
die Latina Von 1831 bis 1834 war er Zögling des Lehrerſeminars
in Weißenfels deſſen demnächſtiges Jubiläum er noch mitzufeiern ge
dachte dann Lehrer an der Maria Parochialſchule und ſonach an der

Wage Schule 1834 unterrichtete er 2 hieſige Taubſtumme und be
gründete mit dieſen 1835 eine Privat Taubſtummen Anſtalt deren
Zöglingsbeſtand 27 im Jahre 1840 51 in 1890 betrug 1844 erwarb
er das Grundſtück Jägerplatz für die Anſtalt die am 15 April 1890
von der Provinz übernommen wurde Die großen Verdienſte des Ent
ſchlafenen ſind von uns ſ Zt als er in den Ruheſtand trat gebührend
gewürdigt worden

Die Photographie im Dienſte der Juſtiz bildet das
Thema eines Vortrages den der auch hier als gewandter Redner be
kannte Herr Herm Stüve aus Hamburg am Dienstag Abend im

Neuen Theater halten wird Der Vortrag zeigt die verſchiedenartigſte
Verwendung der Photographie bei der Ueberführung der Thäter in
Mord und ſonſtigen Prozeſſen Jm Weiteren führt er einem größeren
Publikum zum erſten Male das neue Verfahren des Berliner Gerichts
chemikers Dr Jeſerich zum Nachweis von Schriftfälſchungen vor
Augen welches die Photographie benutzt um die Art der Fälſchung
in überraſchend ſicherer Weiſe Jedermann erkennbar zu machen Der
Vortragende wird ſeine Ausführungen durch 41 Lichtbilder ver
anſchaulichen die im Jeſerich ſchen Laboratorium nach dem Beweis
material rechtskräftig abgeurtheilter Kriminalfälle angefertigt und auf
der Ausſtellung in Chicago mit dem höchſten Preiſe für Criminal
Photographie ausgezeichnet worden ſind

Stadttheater Die geſtrige Benefiz Vorſtellung zum Vortheil
des Stadttheater Penſionsfonds war ſehr zahlreich beſucht
und hat das glänzende Reſultat von über 1700 Mark Ueberſchuß für
die Penſionskaſſe eingebracht Es iſt dieſes das lukrativſte der bis
herigen Penſionskaſſen Benefize geweſen Herr Direktor Rudolph
hat nunmehr bereits ein Grundkapital von ca 5000 Mark für den
Fonds angeſammelt

Jm Walhallatheater gehen die beliebten Sonntag Nach
mittag Vorſtellungen für dieſe Spielzeit nunmehr ihrem Ende
entgegen und werden morgen noch einmal ſämmtliche Spezialitäten
des jetzigen wie bereits mehrfach erwähnt ungemein effektvollen und
amüſanten Spielplanes zur Vorführung gelangen Namentlich dürften
Mr Jean Clermont s wunderbar dreſſirte Hausthiere eine
große Anziehungskraft auf unſere Kinderwelt ausüben da es ſchon für
Erwachſene in der That nichts Ueberraſchenderes und Ergötzlicheres
geben kann als das kluge pyramidenerſteigende Borſtenthier alias
Schwein den klavierſpielenden Pudel die auf Kommando und im
Wetteifer krähenden Hähne den hohe Schule machenden Kollegen
Langohr vulgo Eſel das kleine Ferkelchen als Wickelkind c Alle
dieſe Vorführungen ſind zum Todtlachen und muß man dieſe
Leiſtungen wirklich geſehen haben um es zu glauben wie weit die
Dreſſur unſerer Hausthiere getrieben werden kann

Ein Lebensmüder Geſtern früh wurde in der Dölauer
Haide die Leiche eines Erhängten gefunden der ſpäter als der
50 Jahre alte Arbeiter Karl Korn von hier recognoscirt ward Nach
einem vorgefundenen Zettel iſt der Mann durch Krankheit zum
Selbſtmord getrieben worden

Butterreviſion Bei einer heute Vormittag auf dem Wochen
markte abgehaltenen polizeilichen Butterreviſion wurden bei 4 Bauer
frauen Stücken vorgefunden welche bis 13 g zu leicht waren Die
Butter wurde durch Zerſchneiden zum augenblicklichen Verkauf un
n gemacht Die Leute ſehen nun noch ihrer Beſtrafung ent

egen

Aus dem Veräeinsleben
Der evang Lanrentiner Lehrlings Verein feiert am

morgigen Sonntag ſein Jahre sfeſt Die religiöſe Feier Abends
6 Uhr in dem Saale der 2 chriſtlichen Herberge Wuchererſtraße 11
hält Herr Paſtor Moering aus Beeſenſtedt die Nachfeier findet wie
in den Vorjahren im Weißen Roß Geiſtſtraße 5 ſtatt bei derſelben
wird außer anderen auch Herr Paſtor Moering eine Anſprache halten
dazu finden Deklamationen der Mitglieder ſtatt Familienangehörige
und Freunde des Vereins ſind willkommen

G

Ans der Umgebung
o Hohenthurm 20 April Beerdigung eines Lehrers

a Nachmittag wurde der nach langjährigen Leiden verſtorbene
3 Jahre alte Lehrer und Küſter Auguſt Feuerſtein mit großen
Ehren beerdigt Derſelbe war 8 Jahre lang als Kantor der Schule
der Gemeinden Hohenthurm und Roſenfeld mit voller Hingebung und
tiebe gegen ſeine Schüler bis noch vor Kurzem thätig Die Schul
Mugend der Geſangverein Arion in Hohenthurm und der Geſangverein
aus Ammendorf denen der Verſtorbene Jahre lang als Dirigent an
gehörte ſowie der Lehrerverein aus Halle a/S haben ihm auf ſeinem

mJJJ Grigimal

in roicher Auswahl

Modellhüte
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ten Gange zur ewigen Ruheſtätte alle Ehre zu Theil werden

ena

Merſebueg 20 April Freiherr von Bülow Eines
der verdienſtvollſien Mitglieder der hieſigen Königlichen Regierung
Herr Geh Regierungsrath Karl Friedrich Freiherr von Bülow
iſt nach kurzer Krankheit heute früh geſtorben Derſelbe hat eine
5 Reihe von Jahren dem Staate treue und wichtige Dienſte ge
eiſtet

Wettin 20 April Die älteſte Perſon unſerer Gegend
iſt wohl die zu Friedeburg a S wohnende Mutter des hier anſäiſigen
Herrn C Conrad dieſelbe feiert am 5 Juli ihren 100 Geburtstag
und erfreut ſich einer außergewöhnlichen e räit Noch vor vierzehn
Tagen hat ſie den Weg von Friedeburg bis Wettin hin und zurück zuFuß zurückgelegt

Eisleben 20 April Das Auspumpen des ſalzigen
Sees hat begonnen Die noch etwa 2 Millionen Kubikmeter
Waſſer die im See vorhanden ſind werden durch einen 300 Meter
langen hölzernen Kanal zu einem 12 Meter tiefen Schacht geführt
Von da fließen die Waſſermaſſen in einen Vertheilungsſchacht der mit
Schlammfängern in Verbindung ſteht und aus dieſem ſaugt die koloſſale
Centrifuge das geklärte Waſſer 6 Meter hoch empor und befördert es
durch Schleuderung noch etwa weitere 6 Meter in die Höhe ſo daß es
im Ganzen durch das großartige Pumpwerk um 12 Meter gehoben
wird und nun ohne Schwierigkeiten in den alten Abfluß des Sees
die Salzke geleitet werden kann Bei normalen Verhältniſſen wird in
längſtens einem Monat die Hauptfläche des Sees trocken gelegt ſein

th Kloſtermansfeld 20 April Lehrerſtelle Die hieſige
5 Lehrerſtelle iſt dem Lehrer Eckardt bisher in Altranſtedt durch
die Königliche Regierung übertragen worden Mit Eintritt des Herrn
Eckardt in s hieſige Lehrerkollegium iſt daſſelbe wieder vollzählig was
ſeit Jahren nicht der Fall war

Freyburg a 20 April Exinnerungs Turnhalle
Der ſoeben erſchienene Feſtplan zur Einweihung der Erinnerungs
Turnhalle beſagt Sonnabend 9 Juni Empfang der Gäſte und Abz
gabe der Fahnen im Jahnhauſe Zapfenſtreich Sonntag 10 Juni
Weckruf Turngang vom Jahnhauſe über die Neuenburg nach dem
Schützenhauſe 10 Uhr Aufſtellung des Feſtzuges auf dem Schützen
platze Choral Lobet den Herren 2c Anſprache des Herrn
Superintendent Holzhauſen 11 Uhr Feſtzug nach der Erinnerungs
halle Feſtgeſang Geſangverein Phönix aus Leipzig Uebergabe des
Schlüſſels durch den Baumeiſter an den Ausſchuß der deutſchen
Turnerſchaft Weiherede des Herrn Dr Goetz Uebergabe der Halle
an die Stadtvertretung allgemeiner Geſang Einzug in die Turnhalle
1 Uhr Feſteſſen im Schützenhauſe 23 Uhr Sammeln auf dem
Schützenplatze Schauturnen 4 Uhr Abmarſch nach der Sekktkellerei
daſelbſt Vorträge des Geſangvereins Phönix und Concert der Stadt
kapelle Montag 11 Juni Frühſchoppen Concert in der Sekktkellerei
und Beſichtigung derſelben

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Auf geboten
20 April Der Maurer Otto Wagner und Luiſe Rothe Rittergaſſe 2

Der Kaufmann Georg Gebhardt und Marie Schmidt Georgſtraße 12 und
Georgſtraße 11 Der Zimmermann Friedrich Schondorf und Anna Schell
haſe Wettinerplatz 2

Eheſchließungen
20 April Der Tiſchler Wilhelm Rancke und Luiſe Haaſe Gr Ulrich

ſtraße 60 und Ranntſcheſtraße 5 Der Schloſſer Ernſt Heſſe und Martha
äger Beeſenerſtraße 18 und Ranniſcheſtraße 11 Der Schmied Johannes
zczesniak und Johanna Goriſch Pfännerhöhe 44 und Pfännerhöhe 49

Der Schloſſer Karl Zukunft und Jda Mitreuter Wuchererſtraße 34 und
Wuchererſtraße 47 Der Klempner Richard Geithner und Anna Kretſch
mann Auguſtaſtraße 9 und Liebenauerſtraße 177 Der Eiſendreher Adolf
Jedat und Bertha Reiche Gommergaſſe 6 und Händelſtraße 11 Der
Rlempner Paul Seyffert und Martha Kuhfahl Mühlberg 3 und Tauben
ſtraße 15 Der Schloſſer Adolf Zimmermann und Bertha Rappmann
Leipzig Der Gymnaſialdirektor a D Profeſſor Dr phil Guſtav Loth
holz und Marie Boy Albrechtſtraße 37 und Wuchererſtraße 49

Geboren
20 April Dem Böttcher Auguſt Schöpe eine T Bertha Emilie Kleine

Brauhausſtraße 9 Dem Feuerwehrmann Hermann Haaſe ein S Richard
Ernſt Leſſingſtraße 15 Dem Maurer Hermann Böhlert eine T Alma
Martha Selma Blumenthalſtraße 21 Dem Wagenbauer Albert Krauſe
eine T Anna Elsbeth Schmeerſtraße 21 Dem Eiſenbahn Büreaugehülfen
Otto Schucht eine T Paula Gertrud Schwetſchkeſtraße 25 Dem Fleiſcher
meiſter Wilhelm Teichler ein S Friedrich Willy Gr Märkerſtraße 20

Geſtorben
20 April Der Schuhmacher Oekonomiehandwerker Friedrich Mertin

24 J Der prakt Arzt Dr med Julius Heyne 35 Hagenſtraße 1
Der Hausdiener Wilhelm Sander 16 Dryanderſtraße 15 Der Arbeiter
e e b 78 J Klinik Des Bergmann Emil Teuſcher T Martha
12 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

G Berlin 21 April 9 Uhr 52 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu dem Dnuell
Kiderlen Polſtorff erfährt man noch daß der in Rede
ſtehende Brief Polſtorff s an den General Spitz gerichtet war
Das Duell fand am 18 dſs Mts früh 6 Uhr im Grune
wald ſtatt Polſtorff wurde ſchwer verwundet und bewußtlos in
die kgl Klinik gebracht Der Kaiſer hat geſtern Nachmittag
mit mehreren Gäſten einen Ausflug nach der Roſenan unter
nommen Dem Vernehmen nach ſind Kabinetsordres ergangen
welche verbieten daß die Offiziere untereinander Rennwetten
abſchließen und beſagen daß die ſogenannten Dedikationsgeſchenke
eingeſchränkt werden

Wien 21 April 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das offiziöſe Fremdenblatt
bezeichnet die Verlobung des Zarewitſch mit der Prin
zeſſin Alice von Heſſen als einen neuen Beweis dafür wie
erfrenlich ſich die Beziehungen zwiſchen Rußland und Deutſchland
geſtaltet haben

Abbazia 21 April 9 Uhr 11 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Erzherzog Karl
Stephan uebſt Gemahlin und zwei Kindern iſt geſtern zu einem
längeren Beſuch bei der Kaiſerin von Deutſchland eingetroffen Die
Kaiſerin unternahm heute einen kurzen Ausflug auf der Chriſtabel
das Wetter iſt audauernd kühl und regnueriſch

c DDTZZ sind bereits im Preſse

22 April Seile 3
a

Friedrichsruh 20 April Beim Fürſten Bismarck
trafen heute Reichstagsabgeordnete ein Abgeordneter Haffe
hielt eine kurze Anſprache und brachte ein Hoch anf den Fü
aus Letzterer antwortete in längerer Rede betonte die Reichs
aufgaben die Finauzreform den Schnutz der Landwirthſchaft
welcher zweifellos Aufgabe des Reiches ſei den Kampf gegen die
Sozialdemokratie änßerte Befürchtungen wegen der Polenfrage
bedanerte die Trennung der Aemter des Reichskanzlers und des
preußiſchen Miniſterpräſidenten worans ſchwere Verwicklungen ent
ſtehen könnten Der Reichskanzler müſſe ſich auf das Schwer
gewicht des preußiſchen Staates ſtützen Dann fand ein Frühſtück
ſtatt an dem auch die Fürſtin und die Gräfin Ranutzan theilnahmen
Der Fürſt brachte einen Toaſt auf den Kaiſer aus Bei lebhafter
Unterhaltung äußerte der Fürſt n verſchiedene Auffaſſungen
über die Sozialdemokratie ſeien zum Theil Grund ſeines Aus
ſcheidens geweſen Um 3 Uhr fand der Aufbruch ſtatt Der Fürſt
begrüßte vor dem Hauſe die mitangekommenen Frauen einiger
Abgeordueten Das Ausſehen und die Haltung des Fürſten waren
vortrefflich

Koburg 20 April Anläßlich der Hochzeitsfeierlichkeiten
ſpielte hier Ludwig Barnahy mit einigen ſeiner Mitglieder im
Schloſſe vor dem deutſchen Kaiſer der Königin von England und
den übrigen Fürſtlichkeiten und Gäſten Die Vorſtellung ging
glänzend von Statten und die Herrſchaften äußerten in der
ſchmeichelhafteſten Weiſe ihre größte Zufriedenheit Eine ganz be
ſondere Auszeichnung wurde Ludwig Barnay bei dieſer Gelegen
heit zu Theil daß er zum Hofrath ernannt wurde Es iſt dies
ſeit Emil Devrient der erſte Fall daß dieſer Titel einem Schau
ſpteler verliehen wurde

Darmſtadt 20 April Der Großherzog iſt zum
Generalmajor befördert worden Es ſind 200 Sträf
linge begnadigt worden

Ravensburg Württemberg 20 April Jn den letzten
Tagen haben hier anläßlich der RNekrutenaushebung mehrfach
Krawalle ſtattgefunden bei denen die Polizei einſchreiten mußte
Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

Wien 20 April Seit geſtern haben ſich die Werkzeng
und Mühlenbautiſchler dem Tiſchlerausſtand angeſchloſſen ſo
daß jetzt der Ausſtand alle Zweige des Tiſchlerei Gewerbes um
faßt Entgegen den Beſchlüſſen des Meiſterkomitees ſich mit den
Gehilfen in keinerlei Unterhandlungen einzulaſſen haben ungefähr
50 Meiſter die Forderungen der Gehilfen bewilligt

Bad Hall Oberöſterreich 20 April Es wüthet hler eine
große Feuersbrunſt Die Hälfte des Kurorts iſt bereits abgebrannt

Lemberg 20 April Jn Galizien ſind im Laufe der
letzten Tage mehrere Cholerafälle vorgekommen

Paris 20 April Der Unterſuchungsrichter Meyer nahm
hente Nachmittag eine Hausſuchung in der Wohnung vor wo
der Anarchiſt Ortiz mit ſeinen Mitſchuldigen Zuſammenkünfte
hatte Eine große Menge geſtohlener Gegenſtände wurden entdeckt
ferner wurden Depoſitenſcheine über 800000 Fres ausgeſtellt von
mehreren Finanzinſtituten vorgefunden

London 20 April Standard meldet ans diplomatiſcher
Quelle daß die Stellung des franzöſiſchen Botſchafters in
Rom wegen des Figaro Juterviews ſehr erſchüttert ſei
Präſident Carnot ſolle das Jnterview veranlaßt haben in der
Hoffnung König Humbert werde ſeine Bereitwilligkeit zu einer
Annäherung an Frankreich nach Ablauf des Dreibundes zu er
kennen geben

Markktbericht
Sonnabend den 21 April

Eier pro Mandel 0,75 Mk Honig pro 1 Pfund 1,40 1,50 Mk
Butter pro Pfund 1,20 Aepfel pro Mandel 0,80 0,50
wiebeln pro 5 Liter 0,70 Aale lebend pro Pfd 1,50 de
lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 lebend pro Pfd 0,90 a

Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,30 arpfen lebend p Pfd 0,80 0,90
Mohrrüben p Mandel 0,10 Schleie lebend pro Pfd 1,30 z
Weißkohl p 2 Stück 0,20 0,60 Barbon leb pro Pfund 0,50
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Barſche pro Pfund 0,30 u
Sellerie pro 2 Stück 0,15 0,20 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0,20
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 Schellftſche pro Pfd 0,30 un
Spargel pro Pfund 0,70 0,80 Zander pro Pfd 0,80
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 0,15 Schollen pro Pfund 0,30 m
Radieschen 2Bündchen 0,10 Seezungen pro Pfund 1,25
Sauerkraut p 2 Pfund 0,14 Steinbutten pro Pfund 1,30
S h P R 0,40 2Zachs pro Pfund 2,00 2,50
chnittbohnen p Pfd 0,25 Krebſe pro Mandel 1,50 v

Pflaumenmus p 1 Pfd 0,25 e
Der Markt war außerdem noch mit Geflügel beſetzt

Kliniſcher Kalender
i äglich 9Jn nete liner Vor ch v Geh Nath Prof Dr Weber

r 41151 Prof Dr Seeligmülle r12 1 Prof Dr d Mehring
t rn 10 n Prof Dr d Bramannugen Klinik eh Rath Prof von elNerdven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr St
Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schivarse
Haut Klinik S 10 Dr Kromayer PrivatDocent

Gr Steinſtr 77/78
Zahnärztliche Täglich 2 Uhr Unentgeltliche Behandlung Dir

Klinik Prof Hollaender Domplatz 1
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

KVetterbericht des General Anuzeiger
Vorausſfichtliches Wetter am 22 April 1894

Bei Nord und Oſtwind Fortdaner des etwas kühleren
zeitweiſe aufklärenden Wetters mit geringen Niederſchlägen

Waſſerſtäude Am 21 April Halle unterhalb 4 1,68
Trotha 1,40 20 April Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,14 Dresden 0,76 Magdeburg 1,23

e BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung ded
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

ganz bedeutend
zurückgesetzt worden

J Lewvinm
BDamenputz Mode und Weiss wanrem

RKathsKeller Neubanu Halle a S
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Kleiderstoff
in Wolle Wolle mit Seide Halbwolle und Baumwolle

Hervorragende Neuheiten der Saisom
S Grösste Auswahl am Platze

eeke et 7aäedä et re äe
Fqcßels VPeleranen MNaub Mnel Blousen

erſte Gosume
seuſene wollene und APigen Uſkne

Moueſßen ſeiner
für das Alter von 16 Jahren

äglicher Eingang von Neuheiten

e Garnirte eL

in hundertfacher Auswahl

WVornehmer solider Geschmack
Die noch vorhandenen Original Modellhüte
haben bedeutende Preis Brmässigungen

erfahren
Ois Preise in meinem Special Etahblissement für Damenputz Mode und Weisswaaren sind genau derselben spitzen S

Berechnung unterworfen wie alle übrigen Waarengattungen meines Geschäftshauses Unübertroffene Auswahl in allen Aus
führungen und Preislagen erste Kräfte im Atelier welche das Bestreben haben immer neue und aparte Garnirungen zu
sammenzustellen rechtfertigen den regen Zuspruch welchen mein neues Unternehmen bereits allerseits gefunden hat
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